
 
 
 

SAC Sektion Grenchen 
 
http://www.sac-grenchen.ch 
  
 

Februar 2018 Nummer 2 64. Jahrgang 
 

Clubnachrichten 
 

Aus dem Vorstand 
 

Generalversammlung 2018 am Freitag 26. Januar  
 

Die Generalversammlung findet um 19:00 Uhr im Zwinglihaus in Grenchen statt.  
Jede und jeder hat bereits eine persönliche Einladung erhalten.  
 

Der Vorstand wünscht sich eine rege Teilnahme. Da keine Wahlen anstehen, gibt es viel Zeit 
für angeregte Gespräche und es besteht die Möglichkeit, Anregungen aller Art an den Vorstand 
vorzubringen. Unser Club lebt vor Allem von der Aktivität aller Mitglieder, inklusive Hinweise auf 
Verbesserungsideen. 
 

Bitte rechtzeitig eintreffen. Getränkebezug beim Eingang vor Versammlungsbeginn. 
 

Im Anschluss an die Versammlung wird traditionsgemäss ein Imbiss durch die 
Hüttenkommission offeriert.  

                    Der Vorstand 
 

 

Mutationen und Geburtstage 
 

Eintritte Austritte Todesfall 
 Sperisen Edy, Grenchen 

Klingenstein Astrid, Basel 
Lötscher Eduard, Büsingen 
Lötscher Elfriede, Büsingen 

Müller Heinz, Grenchen 

 

Wir gratulieren zum runden Geburtstag 
 

Gerhard Stauffer wird am 8. Februar 70 Jahre jung in Biel/Bienne 
Hans Beck feiert am 18. Februar seinen 70. Geburtstag in Sonceboz 
 

Herzliche Gratulation an die KollegInnen! 
 

 

Redaktionsschluss der Ausgabe März 2017: 10. Februar 2017 
Daten per E-Mail an die Redaktion: redaktion@sac-grenchen.ch 
 

http://sac-grenchen.ch/
mailto:redaktion@sac-grenchen.ch
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Tourenwesen 
 

Mittwoch 31. Januar 
Skitour im Jura 

 

Achtung neues Datum, vorgezogen vom 
7. Februar auf den 31. Januar! 
 

Tourenbeschreibung: 
Eine leichte Skitour, je nach den Verhältnissen 
im Jura oder Voralpen, die auch für Anfänger 
geeignet ist. 
 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt  
Ausrüstung: Für Skitour (mit LVS) 
Zeit: ca. 3h Aufstieg 
Verpflegung: aus dem Rucksack 
Transportmittel: PW 
Kosten Transport: ca. Fr. 25.- 
Anmeldung: bis Montag 29.Januar 
Besammlung: Bekanntgabe bei Anmeldung 
Besprechung: bei Anmeldung 
Tourenleiter: Heinz Bally 
Tel: 032 652 66 29 oder 077 456 43 39 
 

Sonntag 04. Februar  
Diemtigtal light 

 

Tourenbeschreibung: 
Kurz nach der GV und etwas länger nach dem 
Lawinenkurs eine leichte Skitour, die sich vor 
allem an EinsteigerInnen und Genusstouren-
gänger wendet. Je nach Wetter, Schnee und 
Anmeldungen suchen wir uns ein Ziel aus, das 
zwar nicht die vollendete Ruhe und 
Abgeschiedenheit bietet, dafür jedoch Raum 
lässt für Pausen, Gespräche, kulinarische 
Höhenflüge...  
 

Schwierigkeit: WS 
Teilnehmerzahl: 10 

Ausrüstung: Für Skitour mit LVS, Schaufel und 
Sonde. 
Eine Portion von etwas, das du gerne isst und 
das wir auf unser „Lunchbuffet“ legen werden 
zum Teilen. Zum Beispiel eine Frucht, Käse, 
Karotte, Chips, Brot und o.ä.  
Bitte auch noch das perfekte Wetter dazu 
mitbringen, sonst wird’s etwas schwierig.   
Warme Kleidung für Wartezeiten. 
Ort: Diemtigtal.  
Transportmittel: PW.  
Kosten: Transportkostenabrechnung gemäss 
SAC.  
Anmeldung: Bis 02. Februar 2018 
Besammlung: Nach Absprache an Bespre-
chung 
Besprechung: Am 02. Februar 2018 20 Uhr im 
Parktheater Grenchen. 
Tourenleiter: Roman Allemann 079 961 81 96, 
roman.allemann@bluewin.ch 
 

Samstag/Sonntag 10. + 11. Februar 
Skitour Lidernenhütte 

 

Landeskarte:  Skitourenkarte 246, Lidernenhütte 
  Chaiserstock / Blüemberg 
 

Tourenbeschreibung: 
Am Samstag, 10. 2. 18 Fahrt mit dem Auto 
nach Sisikon. Weiter mit dem Postauto nach 
Riemenstalden-Chäppeliberg. Dann heisst es 
anfellen und Richtung Osten über 
Chatzenschwanz, den Bach südöstlich queren 
und hinauf zur Altstafel und weiter nach Süden 
zum Chaisertor (Skidepot).  
Nun ev. mit Seilsicherung je nach Verhältnisse 
über das Gratstück ca. 80 m leichte Kletterei mit 
Drahtseilanlage auf den langgezogenen 
Gipfelrücken bis zum Gipfel, 2515 m hoch, mit 
prächtiger Aussicht bei schönem Wetter. 

mailto:roman.allemann@bluewin.ch
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Abfahrt Richtung Lidernenhütte. Schwierigkeit S; 
Zeit ca. 4 Std. / Höhenunterschied 1050 m. 
 

Sonntag Blüemberg 2401 m. 
Von der Lidernenhütte sehr abwechslungs-
reicher Aufstieg vor grossartiger Bergkulisse. 
Nach Osten laufend unter dem Chaiserstock 
durch zur Blüembergmulde und Aufstieg bis 
unter den Felsen des Blüembergs. Von da 
weiter, Ski aufschulternd zu Fuss die letzten 
Metern und mit Drahtseil gesichert auf den 
Gipfel.  
Abfahrt nach Muotathal, sehr rassig und 
abwechslungsreich. Von Muotathal mit dem Bus 
bis Schwyz und mit der Bahn nach Sisikon. 
Schwierigkeit S / Zeit zum Gipfel ca. 3 Std. / 
Abfahrt 1800 m. 
 

Schwierigkeit: S 
Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Skitourenausrüstung 
Transportmittel: Auto, Bus + Bahn 
Unterkunft: Lidernenhütte 
Kosten: ca. Fr. 100.-- 
Anmeldung: Freitag, 26. 1. 18, 20.15 Uhr Hotel 
Airport, Grenchen 
Besprechung: Freitag, 9. 2. 18, 20.15 Uhr 
Hotel Airport, Grenchen 
Tourenleiter: Pedro Miguel, 079 375 33 32 
pmiguel@bluewin.ch 
 

Sonntag 11. Februar 
Schneeschuhtour Pfyffe 

 

Landeskarte: 1206 Guggisberg 
 

Tourenbeschreibung: 
Wir fahren mit den Autos zur Gurnigel Wasser-
scheide mit Kaffeehalt im Bergrestaurant 
Gurnigel. Mit den Schneeschuhen geht es dann 
über die Süftenenegg, Schutzhütte und Gägger 
auf die 1666m hohe Pfyffe. Bei schönem Wetter 
geniessen wir eine schöne Aussicht auf das 
Mittelland sowie die Freiburger- und Berner 
Voralpen. Anschliessend steigen wir nach 
Ottenleuebad hinab zum Mittagessen.  
Retour geht es am Fuss der Pfyffe zur 
Schutzhütte und auf dem Hinweg zur 
Wasserscheide zurück. 
 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Für Schneeschuhwanderung 
Zeit: ca. 5,5 Std. 
Höhendifferenz: 560m Auf und Ab 
Verpflegung: Restaurant 
Transportmittel: PW 
Kosten Transport: ca.18.- Fr. 
Übrige Kosten: Kaffee, Mittagessen ca. 35.- Fr. 
Anmeldung: Freitag 9. Feb. 15 Uhr 
Besammlung: 06:30 beim Kanu-Club Grenchen 

Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiter: Sepp Baumgartner 
Tel: 076 399 54 62 (SMS) oder 032 652 54 62 
 

Mittwoch 14. Februar 
Schneeschuhtour Niederhorn 

 

Landeskarten: Niesen (1227) & Boltigen (1226) 
 

Tourenbeschreibung: 
Von Zwischenflüh im Diemtigtal (1041m) steigen 
wir via Menniggrund und Untergestelen aufs 
Niederhorn (2078m).  
Der Abstieg führt uns via Rossberg nach 
Oberwil im Simmental. Alles in allem eine 
wunderschöne Tour in voralpinem Gelände 
ohne lawinengefährdete Stellen. 
Wegen der ungünstigen ö.V. - Verbindungen am 
Morgen ins Diemtigtal nehmen wir den PW bis 
Oey-Diemtigen. 
 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Schneeschuhe, Stöcke, Barryvox 
Zeit: Aufstieg ca. 4 Stunden 
Höhendifferenz: 1000 m 
Verpflegung: aus dem Rucksack 
Transportmittel: PW (bis Oey-Diemtigen) & 
ö.V. 
Kosten-Transport: ca 20.- CHF  
Übrige Kosten: keine 
Anmeldung: Telephonisch bis 12.2.2018 20 
Uhr oder via Mail 
Besammlung: 06:00 Uhr gemäss Absprache 
Besprechung: bei Anmeldung 
Tourenleiter: Heinz Gäggeler 
Tel: 079 535 87 32 oder 056 442 21 67 
familie.gaeggeler@bluewin.ch 
 

Sonntag 18. Februar  
Skitour Diemtigtal Spezial 

 

Landeskarten: 1:50‘000 Blatt 263 S und 253 S 
 

Das Diemtigtal bietet unzählige Möglichkeiten 
von Skitouren und wird auch dementsprechend 
stark besucht. Um dem Rummel auszuweichen, 
werden wir uns einer eher wenig besuchten 
Route zuwenden. 
 

Tourenbeschreibung: 
 

Etwas Spezielles soll es sein: 
Erste Möglichkeit: Männliflue ab Schwenden via 
Gurbstal und die N-Flanke. S, ca. 5 Stunden 
Aufstieg. 
Zweite Möglichkeit: Winterhore aus dem 
Chireltal und die N-Flanke. S, ca. 5,5 Stunden 
Aufstieg.  
Dritte Möglichkeit: Ladholzhore aus dem Chirel-
tal und N-Couloir. S, ca. 5 Stunden Aufstieg. 

mailto:pmiguel@bluewin.ch
mailto:familie.gaeggeler@bluewin.ch
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Alle Routen verlangen sichere Verhältnisse und 
bieten sehr viel Abwechslung. 
 

Schwierigkeit: ZS+ - S 
Teilnehmerzahl: beschränkt auf 6 
Ausrüstung: komplett für Skitouren inkl. Pickel 
und Steigeisen evtl. 
Zeit: siehe Text 
Verpflegung: aus dem Rucksack 
Transportmittel: PW 
Kosten: ca. Fr. 25.- 
Anmeldung: bis Freitag, 16. Februar 
Besammlung: wird an der Besprechung 
bekannt gegeben 
Besprechung: Freitag, 16. Februar um 20.15 
Uhr im Restaurant Airport in Grenchen 
Tourenleiterin: Madeleine Lanz, Gossliwil, Tel: 
079 912 83 87 oder moll40@bluewin.ch 
 

Blick zum Winterhore 
 

Sonntag 25. Februar 
Skitour Eggenmandli 2448 m 

 

Landeskarte: 245 S Stans 
 

Tourenbeschreibung: 
Mit dem Auto bis Attinghausen, dann mit der 
Luftseilbahn aufs Brüsti (1513 m). Von hier 
entlang des Sommerwegs auf den Grat, diesem 
entlang bis zum Fuss des Brunnistocks. Diesen 
traversieren wir durch den Südosthang zum 
Surenenpass; von hier über den Nordwestgrat 
auf den Gipfel. 
Die Abfahrt führt zurück zum Surenenpass, 
dann über Langschnee in den Talboden von 
Waldnacht und zurück zur Bergstation der Seil-
bahn. Bei sicheren Bedingungen ist die direkte 
Abfahrt vom Gipfel nach Langschnee möglich. 
 

Schwierigkeit: ZS 
Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Skitourenausrüstung 
Zeit: für Aufstieg ca. 4 Std. 
Transportmittel: Auto / Seilbahn 
Kosten: für Auto + Seilbahn ca. Fr. 55.- 
Anmeldung: bis Freitag 23. Februar 

Besammlung: 6.00 Uhr Bocciahalle 
Besprechung: Freitag 23.Februar 20.00 Uhr 
Restaurant Parktheater 
Tourenleiter: Peter Moll 077 471 86 42 oder G 
032 652 04 87 oder petermoll@besonet.ch 
 

 
 

Mittwoch 28. Februar 
Jurawanderung 2. Etappe 

Brugg – Staffelegg 
 

Landeskarten: 1070 Baden / Frick 1069 
 

Tourenbeschreibung:  
Die 2. Etappe führt uns vom Bahnhof Brugg auf 
die Staffelegg. Der Weg führt uns durch die 
Altstadt von Brugg zur Aare. Diese überqueren 
wir und steigen hinauf in den Wald auf den 
Höhenweg. Diesem folgen wir über Hafen nach 
Neustalden. Dort geniessen wir das 
Mittagessen.  
Frisch gestärkt geht es weiter, vorbei an einer 
700-800 Jahre alten Linde, ihr Stamm hat einen 
Umfang von11 Metern, auf den Linnerberg. 
Noch einen kleinen Abstieg ins Chillholz und ein 
kleiner Aufstieg in den Chläbwald, bis es 
hinunter zur Staffelegg geht, wo wir den Bus 
nehmen.   
 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Leichte Wanderung 
Zeit: ca. 4 ½ Std. 

mailto:moll40@bluewin.ch
mailto:petermoll@besonet.ch
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Höhendifferenz: 542m auf/ 272m ab 
Verpflegung: Restaurant 
Transportmittel: ÖV 
Kosten Transport: ca.30 Fr. Halbtax 
Übrige Kosten: Kaffee und Mittagessen 
Anmeldung: Dienstag 27.Januar Mittag 

Besammlung: 07:15 Uhr Bahnhof Süd/ Abfahrt 
07:26 Uhr 
Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiterin: Heidi Baumgartner 
Tel: 076 325 54 62 (SMS) oder 032 652 54 62 
 
 

 
 

JO-Ecke und KiBe 

 

Wichtig: Genaue Informationen über die JO-Touren folgen im Normalfall per SMS. Interessierte 
Personen können sich gerne beim JO-Chef melden, um in die SMS-Liste aufgenommen zu 
werden.  
Melden bei: Fabian Leimer, 079 794 13 16. 
 

Samstag 03. Februar 
Skifahren Piste 

 

Am 03. Februar machen wir die schönen Pisten 
von Grindelwald unsicher und geniessen einen 
Tag auf dem weissen Gold. 
 

Teilnehmerzahl: unbegrenzt 
Ausrüstung: für Skifahren / Snowboarden 
Zeit: ganzer Tag 
Verpflegung: Picknick / Restaurant 
 

Transportmittel: ÖV 
Kosten: Tageskarte 64.-, ÖV-Ticket 37.70 ab 
Grenchen & Verpflegung, JO-ler werden die 
Hälfte der Kosten zurückerstattet 
Anmeldung: bis Dienstag 30. Januar 2018 
Besammlung: wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben 
Tourenleiter: Gabriel Urech, 079 635 72 16 
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Tourenwesen Senioren 
 

Mittwoch 7. Februar 2018 
Aarwangen – Walliswil – Wangen a/A 

 

Abfahrt:08.35 Uhr Grenchen Süd 
Kaffeehalt in Aarwangen 
Wanderung: Am Morgen Aarwangen-Gsoll-
Berken-Walliswil bei Niederbipp. 
Nachmittags: Walliswil-Aarematte-Wangen a/A. 
Wanderzeit: Morgens: ca. 2 Stunden nur leicht 
auf/ab. 
Nachmittags: ca.1 Stunde flach. 
Mittagessen: Restaurant Oberli, Walliswil b. N. 
ca. 17.-Fr. 
Reisekosten: SBB mit Halbtax ca. 6.50 Fr. 
Rückfahrt: Wangen a/A ab 15.59,  
16.23 Uhr Grenchen Süd an. 
Spezielles: Verschiebedatum, Donnerstag 8. 
Februar; B-Tour nach Absprache möglich  
Anmeldung: Bis Montag 5. Februar 2018 12 
Uhr 
Tourenleiter: Peter Hess, Tel.032 645 38 48 
 

Mittwoch, 21. Februar 2018 
Belpmoos – Bern – Felsenau 

 

Abfahrt: 07.52 Uhr Grenchen Süd via 
 Biel nach Belp 
Kaffeepause: Restaurant Jägerheim Belp 
Wanderung:  Aare Wanderung ca. 12 Km, 
 Höhenmeter 100 m  
Marschzeit: ca. 3 ½ Std. 
Mittagessen: Restaurant Dählhölzli Bern, 
 Selbstbedienung  
Reisekosten: mit Halbtax  23.00 Fr. 
Rückkehr: 16.25 Uhr Grenchen Süd 
Anmeldung: bis Montag 19. Februar 2018, 
 12.00 Uhr 
Tourenleiterin: Verena Meier,  
 Tel: 032 652 41 53 
B-Tour: Nach Absprache möglich 
 
 
 
 
 

Chalet 
 

Hüttenwarte 2018 
 

Anmeldungen für Hüttendienst: Max Renfer 
Tel: 079 354 70 54 oder 032 652 48 57, Email: max.renfer@besonet.ch 

 

20./21. Januar Patrik Mosimann  10./11. Februar Freiwillige gesucht 

27./28. Januar Freiwillige gesucht  17./18. Februar Vreni und Heinz Schär 

03./04. Februar Freiwillige gesucht  24./25. Februar Freiwillige gesucht 
 

Die Liste des gesamten Jahres kann auch unter  
http://www.sac-grenchen.ch/huettenwarte abgerufen werden. 
 
 
 

 
 
 

mailto:max.renfer@besonet.ch
http://www.sac-grenchen.ch/huettenwarte
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Tourenberichte 
 

Samstag 11. November 
Schlusstour 

 

 
 

Tourenleiterin:  Madlen Frank, i.v. Heidi Caprara 
Anzahl Teilnehmer:         21 
 

Das war dann wohl nichts mit einem wunder-
schönen, farbigen Herbsttag. Es regnete!  
Und was man schon lange weiss, es gibt kein 
schlechtes Wetter, nur unzweckmässige 
Kleidung.  
Von der Holzerhütte starteten wir in drei 
Gruppen: eine wanderte direkt auf den Ro-
montberg, eine fuhr mit dem Bus bis zum Wäs-
meli und fünf Personen mit dem Privatauto zum 
Romontberg. Die Absicht, den Apéritiv unter-
wegs zu geniessen fiel tatsächlich ins Wasser!  
So fragte ich Frau Sperisen, ob sie es erlaube, 
im Trockenen und warmen Restaurant das 
mitgebrachte: Weisswein, Züpfe, (danke Madlen 
fürs backen), Nüsse und Gebäck zu offerieren.  
Vielen Dank auch an Familie Sperisen für die 
Gastfreundschaft! War nicht selbstverständlich.  
Bald wurde ein sehr gutes Solothurner Wysüppli 
oder gemischter Salat, Schweinsrostbraten mit 
einer exzellenten Sauce, Kartoffelstock und 
Dörrbohnen serviert.  
Natürlich durfte das Dessert nicht fehlen. Es 
wurde rege geplaudert, diskutiert, alte 
Erinnerungen ausgetauscht und so verging die 
Zeit wie im Fluge.  
Für die Rückkehr gab es verschiedene Vari-
anten und so löste sich die Gruppe langsam auf.  
Ich danke allen Teilnehmern für das Mitmachen. 

Heidi Caprara 
 

Mittwoch 15. November  
Runde Geburtstage 2017 

 

Tourenleiter:       Fritz Suter 
Teilnehmer:         25 

ZeitenSand... 
Der Titel des Gedichtbandes, geschrieben vom 
SAC Mitglied Anton Schmid, zog sich wie ein 
roter Faden durch unseren Wandertag: Runde 
Geburtstage. 
Start im Altersheim Kastels mit Kaffee und 
Gipfeli. Wir überraschen zwei Bewohner mit 
einem kurzen Besuch. Die Freude ist gross und 
bald heisst es: Weisst du noch...unsere 
Alpendurchquerung? Die Augen leuchten... 
ZeitenSand... 
Der Tourenleiter Fritz Suter mahnt zum 
Aufbruch. Er führt die Wandergruppe gegen 
Bettlach über die Riedstrasse Richtung 
Hofacher, wo eine vielfältige Heckenlandschaft 
zu bestaunen ist. Eine Landschaft, die ihren 
Ursprung dem Rhonegletscher verdankt, der 
sich vor 10'000 Jahren langsam zurückzog und 
dadurch dem Bettlachstock den Halt 
verweigerte, der darauf ins Rutschen kam, was 
einen gewaltigen Bergsturz bewirkte. Die 
Abbruchstelle Wandfluh blieb seither stabil, die 
Landschaft zwischen Hofacher und Aare 
verändert sich stetig... 
ZeitenSand 
Im Altersheim Kastels stiegen unterdessen die 
Nichtwanderer in ein Auto und fuhren gegen 
Osten. Beim Schiessstand kam es zu einer 
zufälligen Begegnung und einem gemeinsamen 
Föteli.  
 

 
 

Die Wandergruppe schlängelte sich darauf 
einem Bandwurm gleich weiter über den 
Panoramaweg Richtung Zelg. Wer Zeit hatte 
konnte sehen, dass sich die Aare parallel dazu 
wie ein Silberstreifen durch das Aaretal zog. 
Im Auto erinnerte sich auf der Weiterfahrt der 
älteste Mitfahrer: „Als Kind stieg ich oft mit 
meiner Mutter aus dem nebligen Dorf hinauf 
zum Hofacher, um dort unsere nasse Wäsche 
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zwischen den Telefonstangen aufzuhängen und 
sie an der Sonne trocknen zu lassen...“ 
 

 
 

ZeitenSand 
In der Neuen Zelg empfingen uns eine warme 
Stube und herzliche Wirtsleute. Eine gute 
Stimmung, um das Essen zu geniessen und den 
Mitgliedern, die dieses Jahr einen speziellen 
Geburtstag feierten, zu gratulieren.  

Für uns alle ein guter 
Moment, um ein paar 
Zeilen aus ZeitenSand zu 
hören: 
Weisst du noch dass 
Vergangenes nicht vorbei 
ist, sondern gedüngte 
Erde, auf der künftige Tage 
gedeihen.    

Margrit Tièche 
 

Mittwoch 22. November 
Fonduewanderung 

 

 
 

Tourenleiter:     Sepp Baumgartner 
Anzahl Teilnehmer:         16 

 

Die Sonne hatte den Nebel schon vertrieben als 
sich 11 von 16 Fondueliebhabern beim Bahnhof 
Süd besammelten. Mit dem Zug ging es nach 
Biel-Mett. In Pieterlen kamen noch Annemarie 
und Fritz dazu und am Bahnhof Mett wartete 
schon Henä. So wanderten 14 SAC-ler der 
Schüss entlang nach Bözingen, wo der Kaffee-
halt eingeschaltet wurde.  
Frisch gestärkt stiegen wir zum Tierpark hoch 
und konnten dort einen Luchs beim mor-
gentlichen Spaziergang bewundern. Weiter ging 
es durch den Forêt d’Aversanne zur 
Hauptstrasse Frinvillier-Romont wo beim 
ehemaligen Munitionsmagazin die nächste 
Pause anstand.  
Anschliessend stiegen wir über die Pâturage 
des Esserts, zeitweise recht steil aber an der 
Sonne, nach Plagne zum Restaurant Vieux 
Grenier hinauf. Auf der Terrasse, beim Apéro, 
warteten schon Heidi und Margrit. Noch kurz die 
Sonne geniessen und dann in die gemütliche 
Gaststube zum Fondueschmaus.  
Beim Rühren in der Käsesuppe und angeregter 
Unterhaltung ging die Zeit viel zu schnell vorbei; 
schon heisst es aufbrechen.  
Wurde unsere Gruppe von Grenchen bis Plagne 
immer grösser so ging es nun umgekehrt weiter. 
Nach dem Essen verliessen uns 4 Teilnehmer 
so dass nur noch 12 Richtung Romontberg 
aufbrachen. Bei schönstem Wetter ging es auf 
die Jurahöhe in den Schnee.  

 
Nach les Boveresses verliess uns der nächste 
Teilnehmer und so wanderten nur noch 11 
rüstige Wandervögel zum Romontberg. Dort 
erfolgte der nächste Aderlass. Annemarie wollte 
direkt nach Pieterlen hinunter und damit es nicht 
allein gehen musste begleiteten es Lucia und 
Melchior.  
Die restlichen 8 beschlossen, statt wie geplant 
zum Stierenberg zu wandern, um mit dem Bus 
heimzukehren, direkt zur Holzerhütte abzu-
steigen. Eine weise Entscheidung, wäre der 
Stierenberg doch ferienhalber geschlossen 
gewesen und wir hätten an der Kälte auf den 
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Bus gewartet. Und so stiegen wir nach einer 
kurzen Rast über das Naturfründewägli zur 
Alten Bergstrasse hinab.  
Dort trafen wir auf 3 Senioren der Sektion Biel. 
Sie wollten nach Romont und mit dem Bus nach 
Biel. Wir konnten sie allerdings überzeugen, 
dass es schneller und einfacher ist über 
Grenchen nach Biel zu reisen. So trafen wieder 
11 SAC-ler, wie beim Start, beim Endpunkt 
Holzerhütte ein.  
Besten Dank allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für das mitwandern. Alle hatten 
ohne zu murren das Kaffee ohne Gipfeli 
geniessen müssen…           Sepp Baumgartner 
 

Mittwoch 29. November  
Plagne – Romontberg 

 

Tourenleiter:      Jean-Michel Notz 
Teilnehmer:         12 
 

Besammlung am Postplatz Nord. Privatautos 
werden mit Wanderwilligen gefüllt. Einige fahren 
nach Plagne, andere nach Pläntsch, alle aber 
treffen sich zum café au lait oder zum 
Milchkaffee im “Vieux Grenier“.  
Kaum zu glauben, wie 400 Höhenmeter die 
Landschaft verändern können: gestartet im 
grünen Aaretal und angekommen in einer 
prachtvollen Jura-Winterlandschaft.  
Beim Fussballplatz Plagne übernimmt Jean-
Michel die Führung und es geht „en marche“ 
Richtung Romontberg. Vor uns liegen etwa 5 
Kilometer Wegstrecke mit wenig Steigung und 
gepfadeter Strasse.  
Also haben wir 
genügend Zeit, die 
Winter-Stille, die 
schneebehangenen 
Wettertannen und 
die Tierspuren im 
Schnee wahrzuneh-
men. Die einzigen Farbtupfer in dieser 

Umgebung sind wir! 
Vor dem Restaurant 
Ro-montberg schauen 
wir eine Weile 
German Sperisen 
beim Schneefräsen 
zu.  
Und dann hinein zu 

Alice und ihren Töchtern in die warme Stube, 
der goldrichtige Platz, um mit langen Gabeln im 
gemein-samen Fondue-Caquelon zu stochern, 
denn alle wissen:  

- Bei Sperisen’s sur la montagne,  
- isst man très bien, nicht nur Lasagne. 
- Das Fondue, ob dütsch oder französisch, 
- wir lieben es, weil es so deliciös isch. 

Rien ne peut 
durer une 
éternité. Auf 
dem Rückweg 
kommen wir an 
der Métairie de 
Plagne vorbei, 
bleiben auf der 

nördlichen 
Route und 
gelangen auch 
so wieder zu 
unseren Autos. 
C’était une 
belle journée! 
Ein Danke 
Schön an die 

Familie Sperisen, ein Merci an Jean-Michel. 
Margrit Tièche 

 

Mittwoch 6. Dezember 
Ins Chalet 

 

 
 

Tourenleiter:     Sepp Baumgartner 
Anzahl Teilnehmer:         10 
 

Seit 23 Jahren geht die letzte Wanderung im 
Jahr ins Chalet. Im 24. Jahr wurde mit dieser 
Tradition nun gebrochen.  
Da beim Anmeldeschluss (Freitagabend) erst 6 
Anmeldungen vorlagen, entschlossen wir uns, 
das Mittagessen im Unterberg zu organisieren. 
Bis Montagabend (normaler Anmeldeschluss) 
meldeten sich noch 4 weitere Teilnehmer an. So 
starteten wir zu zehnt bei der Holzerhütte. Bis 
zum Chappelicher immer im Nebel aber ab dort 
ging es unter blauem Himmel auf der 
verschneiten Alten Strasse zum Stierenberg 
hoch.  
Da genügend Zeit zur Verfügung stand, kehrten 
wir für einen Kaffee ein. Mangels Gipfeli wurden 
die Körbli mit Biberli, Kägifret und «Chnörzli» 
geplündert.  
Frisch gestärkt ging es über den Chäsweg zum 
Unterberg hinauf. In der warmen Gaststube 
genossen wir ein feines Mittagessen, das mit 
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einer Cremeschnitte und einem Unterbergkaffee 
abgerundet wurde.  
Nach dieser Schlemmerei ging es wieder an die 
frische Luft. Bei schönstem Winterwetter 
wanderten wir über den Fahnenhang und durch 

den verschneiten Wald zum Stierenberg 
hinunter.  
Dort trennten wir uns auf. Einige nahmen, Knie 
schonend, den Bus, während der Rest, das 
schöne Wetter ausnützend, zur Holzerhütte 
hinabstiegen. Ab dem Witeli war es aber mit 
Sonnenschein Ende, die Nebelsuppe hatte uns 
wieder. Das tat der guten Stimmung aber keinen 
Abbruch. So konnten wir zum Abschluss des 
Jahresprogrammes nochmals einen herrlichen 
Tag geniessen.            Sepp Baumgartner 
 

Mittwoch 13. Dezember 
Schlusstour der SeniorInnen:  

Grenchen-Büren a.A 
 

Tourenleiterin:              Anita Pilloud 
Teilnehmer:         19 
 

 
 

Tennis Chugele, 9 Uhr vormittags. Es ist 
Seniorenzeit. Wir trinken unseren Startkaffee 
und auf der anderen Seite der Glaswand spielen 
Senioren mehr oder weniger „Federerlike“ ihre 
Bälle über das Netz. Draussen ist es kalt und 
windig. Nur die sonnenbeschienene, golden-
farbene Wandfluh macht Hoffnung auf 
wärmere Zeiten. 

Der Weg südlich der 
Aare Richtung Büren 
ist bekannt und doch, 
so ganz ohne 
Blattgrün gibt er neue 
Ansichten preis: eine 
gefrorene Pfütze, 

Kunst am Boden; knorrige alte Bäume strecken 
ihre Glieder in die eisige Luft.  
 

 
Auf der Höhe von Staad wird die Verheissung 
wahr: die Sonne hat den Weg durch die Wolken 
gefunden und wir wandern bei angenehmen 
Wanderwetter bis Büren. 
 
 

 
 

Einmal mehr erkennen wir, wie imposant sich 
das kleine Städtchen aus dem 12. Jahrhundert 
präsentiert: die mächtige Holzbrücke, die 
Lauben an der Hauptgasse, der Stadtbrunnen, 
alles in knapp 2 Stunden Fussmarsch 
erreichbar. Unser Ziel aber ist die Krone.  
Wir setzen uns an einen festlich gedeckten 
Tisch in einem Raum mit ehrwürdigen alten 
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Steinmauern und lassen es uns wohl sein. Da 
passt doch unser alter Brauch, das Essen der 
Schlusstour mit Hilfe der Seniorenkasse, 
gespiesen aus jeweiligen freiwilligen Fränkli 
durchs Jahr, gewissenhaft geführt von Georges, 
mitzufinanzieren. Und um das Glück mehr als 
voll zu machen, offeriert uns der frisch 
gebackene Grossvater Jean-Michel die 
Getränke; danke schön! Wir geniessen das 
Dessert, wohl wissend, dass wir uns bald 
trennen und Grenchen individuell zu Fuss, per 
Auto oder mit Bus erreichen werden. 
Blick zur Uhr – das Pendel schwingt – ins neue 
Jahr.          Margrit Tièche 
 

Mittwoch 10. Januar 2018 
Pistenskifahren 

 

Tourenleiter:      Heinz Bally 
Anzahl Teilnehmer:           8 
 
Wer die schöne Welt geniessen will steht früh 
auf, wobei der Treffpunkt um 07.15 beim 
Kanuclub gar nicht so inhuman war.  
So trafen wir bereits früh auf dem sündhaft 
teuren Parkplatz nahe der Startstation der 
Firstbahn in Grindelwald ein.  
Dort gab es noch keine Schlange und Sepp 
erhielt ungewollt den sehr günstigen 
Juniorentarif, was er unbewusst genoss bis wir 
unter uns die verschiedensten Rabatte 
verglichen. Die Kasse war aber dann weit hinter 
uns.  
Heinz will den Schnee geniessen, bevor es zum 
Kaffee geht. Das kann er gekonnt seinen Mit-
Türeler beibringen und so hatten wir die wunder-
bar präparierten Pisten befahren und alle 
Schlepp- und Sesselbahnen mindestens einmal 
genutzt, als es zum Mittagessen ging. Das 
erfolgte im Freien und noch an der Sonne auf 
der angenehmen Terrasse der Bärgelegg-
Skibeiz.  

Nach dem Essen wollten die drei weniger 
Angefressenen einen Kaffee trinken, während 
Heinz seine fitten KollegInnen noch einmal 
durch das volle Programm trieb.  
Das Zusammentreffen im Restaurant Schreck-
feld fing für die beiden „Ruhigeren“ bereits vor 2 
Uhr an.  
Sepp liess seine Skis nochmals auf den Schilt-
Pisten gleiten und traf als Dritter ein.  
Die Unermüdlichen hatten aber noch vor 3 Uhr 
genügend Weisses und allmählich kein Relief 
mehr gesehen.  
 

“First-Bild“ mit Wetterhorn und Schreckhorn  

(aus dem Internet, keine Zeit für Fotos!) 

 

Nach der kurzen Pause und der Abrechnung 
gesellte sich Sepp zur Supertrupp für die 
Abfahrt nach Grindelwald, mit Bustransfer ins 
Dorfzentrum. Vreni und der Schreibende zogen 
aber die Gondel vor. 
Dank den beiden Chauffeuren und dem 
verhältnismässig ruhigen Verkehr trafen alle um 
einige Erlebnisse reicher an ihrem Wohnort ein. 
Vielen Dank Heinz für den Schwung, den Du 
den TeilnehmerInnen übermittelst. Es war ein 
toller Tag.     Jean-Michel Notz 
 
 

 
 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=imgres&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiErr7f69LYAhXEvxQKHdaQB7kQjRwIBw&url=https%3A%2F%2Fski.ticketcorner.ch%2Fresort%2F68%3FblLocaleCode%3Dfr_ch&psig=AOvVaw1iVPWHENBjGz9LCm-qiGob&ust=1515860820925787
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=imgres&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiErr7f69LYAhXEvxQKHdaQB7kQjRwIBw&url=https%3A%2F%2Fski.ticketcorner.ch%2Fresort%2F68%3FblLocaleCode%3Dfr_ch&psig=AOvVaw1iVPWHENBjGz9LCm-qiGob&ust=1515860820925787
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Wenn nicht zustellbar, Retour an:   
Regina Stauffer, Tulpenstrasse 11, 2540 Grenchen 

 

 

 
 

 

 

Unser Hauptsponsor: 

  Felca AG, Grenchen 
 

Firmen und Vereine: 

Bäckerei, Konditorei Egli Beck, Grenchen 

BGU Busbetrieb, Grenchen 

Bro Sport, Selzach  

BSB + Partner Ingenieure und Planer 

Chirico & Partner, Grenchen 

Grütter+Willi AG / Schreinerei Schwarz / Piatti H. 

Häberli AG, Federnfabrikation, Grenchen 

Helsana, Generalagentur, Solothurn 

Hetzel Maler + Gipser AG, Grenchen  

Hocke & Würsch GmbH, Malergeschäft, Grenchen 

Hotel/Restaurant Airport, Grenchen 

Huser & Meissgeier, Physiotherapie, Lengnau 

Kaufmann Transporte AG, Grenchen 

Kümin Baumpflege, Lengnau 

Metzgerei Guex, Grenchen  

Messmer Metallbau, Bettlach 

Miguel Pedro, Malergeschäft, Bettlach und Lengnau 

Radac AG, Grenchen  

Raiffeisenbank Wandflue, Grenchen  
 

 

 

Restaurant Bettlachberg, Bettlach  

Restaurant Obergrenchenberg, A. Schmidig  

Restaurant Romontberg, Fam. Sperisen 

Restaurant Stierenberg, Kuhn P.+V. 

Restaurant Untergrenchenberg, Fam. Schneider  

Schilt Elektro, Grenchen  

Schreinerei Spahr, René Rodel, Lengnau 

Swiss Life Generalagentur, Solothurn  

Velo Süd, Moll Peter, Grenchen 

Werder Elektro AG, Grenchen 

Zaugg Peter, Schlosserei, Grenchen 
 

Private: 

Heidi und Heinz Gäggeler, Brugg 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spenden für die Herausgabe der Clubnachrichten auf PC 45–2769–4 Schweizerischer Alpenclub,  
Sektion Grenchen, 2540 Grenchen. 
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Unsere Gönner und Spender machen diese 
Clubnachrichten möglich. Bitte berücksichtigt 
sie beim nächsten Einkauf oder Auftrag.  
  Herzlichen Dank. 
 

 SAC Sektion Grenchen 

 Euer Vorstand 


